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Schutzstreifen für Radfahrer in Biberach
In der Biberacher Weirach- und Unterlandstraße werden seit 
Dienstag, 26. Juli, bis Freitag, 29. Juli, Schutzstreifen für Rad-
fahrende markiert. Im Zuge dieser Arbeiten kann es zu tempo-
rären Einschränkungen im Verkehrsfluss kommen, für eventuell 
auftretende Beeinträchtigungen bittet das Amt für Straßen- 
wesen um Verständnis.
Die Markierungsarbeiten sind ein weiterer Schritt zur Fertig- 
stellung der Radroute Nordwest. Die insgesamt 11,4 Kilometer 
lange Radroute verbindet die Stadtteile Kirchhausen, Biberach, 
Frankenbach und Böckingen untereinander und schließt an die 
Innenstadt an. Vergangenes Jahr hat die Stadt Heilbronn mit 
Baumaßnahmen auf der Route begonnen, weitere Umbauten 
und Markierungsarbeiten folgen bis Ende 2023.

Sommeröffnungszeiten der Postfiliale 
Die Postfiliale in der Finkenbergstr. 7 hat in der Zeit vom 
01.08.2022 bis 02.09.2022 nur noch eingeschränkt geöffnet. 
Die Sommeröffnungszeiten sind: 
Mo. – Fr. von  14.00 bis 18.00 Uhr und 
Sa. von     8.30 bis 12.00 Uhr wie bisher. 
Familie Krimitzas

Neue Sprechzeiten der Corona-Hotline
Telefonische Rückfragen beim städtischen Gesundheits-
amt
Die Corona-Hotline des Städtischen Gesundheitsamts ist seit 
dem 25. Juli von Montag bis Mittwoch jeweils zwischen 8 und 
12 Uhr sowie zwischen 13 und 16 Uhr, donnerstags zwischen 
8 und 12 Uhr sowie zwischen 13 und 18 Uhr und freitags  
zwischen 8 und 12.30 Uhr erreichbar. 
Die Corona-Hotline des Gesundheitsamts beantwortet Fragen 
rund um das Thema Corona und zur einrichtungsbezogenen 
Impfpflicht.

Verlässlicher Service ohne große Wartezeit
Weiterhin Terminbuchungen im Zentralen Bürgeramt im 
Rathaus
Das Zentrale Bürgeramt im Heilbronner Rathaus behält das 
Terminsystem für die Beantragung von Ausweisen und anderen 
Dokumenten sowie Meldevorgängen bei. 
Lediglich die Abholung von fertigen Dokumenten, der Kauf von 
Abfallsäcken oder die Erledigung von Fundbüro-Angelegen-
heiten ist ohne Termin möglich. 
Alle Stadtteil-Bürgerämter sind weiterhin ohne vorherige  
Terminvereinbarung für den Publikumsverkehr geöffnet.
In den zurückliegenden Pandemiejahren hat das Bürgeramt 
durchweg positive Erfahrungen mit der Terminvergabe ge-
macht. „Die Vereinbarung eines Termins ist in vielen Bereichen 
des täglichen Lebens inzwischen eine Selbstverständlichkeit 

und wird von den Kunden auch sehr viel stärker als früher 
nachgefragt“, sagt Bürgeramtsleiterin Monika Baumann. Der 
größte Vorteil für die Bürgerinnen und Bürger ist dabei die ver-
lässliche Bedienung ohne große Wartezeiten.
„Zugleich können wir so die Zahl der Anwesenden gezielt  
steuern – ein Aspekt, der auch in der jetzigen Pandemiephase 
von Beschäftigten und Kunden gleichermaßen geschätzt wird“, 
berichtet Baumann. So würden über das Buchungssystem an 
einem typischen Donnerstag bis 18 Uhr etwa 200 Termine ver-
geben. Zusätzlich kommen rund 100 Kunden, um fertige Aus-
weise und Dokumente abzuholen. Da hinter einer Nummer 
häufig mehrere Personen stehen – zum Teil ganze Familien – 
kommen trotz Terminvergabe oft mehr als 20 Personen gleich-
zeitig in den Wartebereichen zusammen. Insgesamt fragen 
täglich etwa 500 Bürgerinnen und Bürger Serviceleistungen 
des Zentralen Bürgeramts und der Stadtteil-Bürgerämter nach. 
Am letzten Donnerstag wurden alleine rund 180 Pässe- und 
Ausweise beantragt.
Auch die Wartezeit auf einen Termin hat sich mittlerweile  
spürbar verringert: Lagen im Frühjahr noch etwa vier Wochen 
zwischen Buchungszeitpunkt und Termin, so sind es aktuell nur 
noch zwei Wochen. „Die Bedienung von nachvollziehbar  
dringenden Kundenanliegen oder gebrechlichen Personen 
ohne Termin gewährleisten wir durch individuelle Lösungen“, 
sagt Baumann.
Zudem werden immer wieder auch kurzfristig Termine freige-
schaltet, wenn Termine abgesagt werden. Sie können über die 
Webseite www.heilbronn.de/termine, unter Telefon 07131/ 
56-3800 oder auch vor Ort per Smartphone über einen  
QR-Code gebucht werden. Sonderaktionen – etwa im Vorfeld 
der Sommerferien zu Pässen und Ausweisen oder bei Einrich-
tung einer neuen Bewohnerparkzone – ergänzen das Angebot.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Die Stadtkasse teilt mit, dass bei der Grund- und Gewerbe-
steuer auf 15.08.2022 die Vorauszahlungsraten für das  
III. Vierteljahr 2022 fällig werden.
Die Vorauszahlungsraten ergeben sich jeweils aus dem letzten 
Steuerbescheid. Es wird um termingerechte Bezahlung ge-
beten, da im Verzugsfalle Säumniszuschläge angesetzt und bei 
der Mahnung Mahngebühren erhoben werden müssen.
Die Stadtkasse nimmt keine Barzahlungen entgegen. Ein- 
zahlungen für die Stadtkasse können bei allen Banken und 
Sparkassen auf unseren IBAN: DE51 6205 0000 0000 0008 59; 
BIC: HEISDE66XXX geleistet werden, dabei ist unbedingt das 
Buchungszeichen anzugeben.
Bei denjenigen Steuerpflichtigen, die sich am Lastschriftver-
fahren beteiligen, werden die fälligen Beträge unter Angabe der 
Gläubiger-ID DE15SHN00000055571, sowie der jeweiligen 
Mandatsreferenz, zum 15.08.2022 von ihrem Bankkonto ein-
gezogen. Bitte beachten Sie, dass Änderungsmitteilungen für 
das Lastschriftverfahren den 15.08.2022 betreffend nur noch 
bis zum 08.08.2022 entgegengenommen werden können.
Stadt Heilbronn, Stadtkasse 

Grillen in Parks wegen Trockenheit untersagt
Wegen Brandgefahr 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der hohen Tempe-
raturen ist das Grillen in öffentlichen Park- und Grünanlagen in 
Heilbronn jetzt verboten. Betroffen sind hiervon der Wert- 
wiesenpark, die Grünanlage Lehmgrube in Neckargartach so-
wie der Ziegeleipark in Böckingen, informiert das städtische 
Grünflächenamt. In allen anderen Parkanlagen der Stadt Heil-
bronn ist das Grillen unabhängig von der Trockenheit generell 
untersagt.
Das Grünflächenamt bittet um Verständnis für die aus Sicher-
heitsgründen erforderliche Maßnahme. Bei Änderung der  
Wetterlage wird das Verbot kurzfristig wieder aufgehoben.
Stadt bittet um umsichtiges Verhalten bei Grillstellen im 
und am Wald
Auf eine Sperrung ihrer im und am Wald gelegenen Grillstellen 
im Stadtwald verzichtet die Stadt Heilbronn derzeit noch. Die 
Forstabteilung der Stadt Heilbronn weist jedoch darauf hin, 
dass ausschließlich innerhalb der gemauerten und gekenn-

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag: 7.30 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Öffnungszeiten: Montag und Feiertag geschlossen, Dienstag 15 – 19 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr und  
15 – 19 Uhr, Donnerstag 14 – 21 Uhr, Freitag 15 – 21 Uhr, Samstag 13 – 18 Uhr, Sonntag 8 – 12 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Öffnungszeiten: Montag 16.30 – 19.30 Uhr; Dienstag 16.00 – 
19.00 Uhr, Kidsday; Donnerstag 15.30 – 19.30 Uhr 
E-Mail-Adresse: jtbiberach@jufa-hn.de 
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: Tel. 912515, Fax 912517, E-Mail: gtb-biberach@skjr-hn.de  
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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zeichneten Grillstellen gegrillt werden darf und grundsätzlich 
mindestens zehn Liter Löschwasser mitgeführt werden sollten. 
Damit kann die Feuerstelle nach der Benutzung gelöscht  
werden, es ist damit aber auch ein schneller Einsatz bei kleinen 
Glutnestern nach Funkenflug möglich.
Sollten die städtischen Förster den Eindruck bekommen, dass 
die Grillstellen nicht ordentlich und vernünftig genutzt werden, 
wird eine kurzfristige Sperrung veranlasst.
Generell bittet die Forstabteilung alle Waldbesucherinnen und 
-besucher um erhöhte Vorsicht im Umgang mit Feuer und  
offenem Licht. Dies gilt auch im Randbereich von Wäldern, zum 
Beispiel auf Parkplätzen oder Straßen, die durch Wälder führen. 
Auch außerhalb fest eingerichteter und gekennzeichneter  
Feuerstellen ist offenes Feuer strengstens untersagt. Zudem 
gilt vom 1. März bis zum 31. Oktober im Wald ein generelles 
Rauchverbot.
Auch Glasflaschen oder Glasscherben können als Brennglas 
wirken und Feuer entfachen. Deshalb sollen keine Flaschen 
oder Glasscherben im Wald zurückbleiben. Zudem können 
heiße Abgasanlagen an Fahrzeugen trockenes Gras entzünden. 
Fahrzeuge sollten daher nicht über trockenem Gras abgestellt 
werden.

Stadtbibliothek setzt Gebühren aus
Wegen des Umbaus und zeitweiliger Schließung
Während der Umbauzeit der Stadtbibliothek Heilbronn im K3 
verzichtet die Stadt Heilbronn auf einen Teil der Bibliotheks- 
gebühren. Dies hat der Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung 
am 18. Juli beschlossen. „Mit dieser Geste reagieren wir auf die 
bevorstehenden Einschränkungen und danken für die Treue der 
Nutzerinnen und Nutzer“, erklärt Bürgermeisterin Agnes  
Christner. 
Samstag, der 30. Juli, ist der letzte Öffnungstag der Haupt-
stelle. Bis dahin können alle Medien regulär im K3 ausgeliehen 
werden. Danach wird der Bestand in Container in der Damm-
straße ausgelagert. Die Ausleihe beginnt voraussichtlich wieder 
ab 13. September. Allerdings nicht direkt am Regal, sondern 
nur über eine Online-Vorbestellung, um dann am Abholschalter 
in einem der Container abgeholt werden zu können.
Bibliotheksausweise, die am 30. Juli gültig sind, verlängert die 
Stadt automatisch um den Zeitraum, in dem keine Ausleihe 
möglich ist. Ausgenommen davon ist die Bibliocard. 
Die Online-Angebote der Stadtbibliothek sowie die Angebote 
der Stadtteilbibliotheken Böckingen und Biberach sowie des 
Bücherbusses Robi stehen weiterhin zur Verfügung. 
Darüber hinaus verzichtet die Stadt Heilbronn für die Zeit des 
Umbaus auf die Vormerkgebühr in Höhe von einem Euro pro 
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Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

Die unten genannten Kontakt- und Öffnungszeiten können aufgrund der aktuellen Lage abweichen.
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Medium. Grund dafür ist, dass am Übergangsstandort in der 
Dammstraße nicht am Regal gestöbert werden kann, sondern 
alle Medien über den Katalog oder telefonisch vorbestellt  
werden müssen, bevor sie abgeholt werden können. Im  
Normalbetrieb konnten bisher nur entliehene Medien ge- 
bührenpflichtig vorgemerkt werden.
Bibliothek wandelt sich vom Ausleih- zum Aufenthalts-, 
Lern- und Begegnungsort 
Der Umbau der Stadtbibliothek Heilbronn im K3 trägt insbe-
sondere dem zunehmenden Raumbedarf und der gewachse-
nen Bedeutung der Stadtbibliothek als Aufenthalts-, Lern- und 
Begegnungsort Rechnung. Daher sieht der Entwurf des Büros 
Dittel Architekten aus Stuttgart Flächen für individuelles, 
selbstgesteuertes Lernen, für Gruppenlernen, zum Lesen, 
Spielen, für Musik und für Kommunikation vor. Bereiche der 
Galerie sowie die ehemaligen Räumlichkeiten des Gastro- 
nomiebetriebs ALEX im ersten Obergeschoss erweitern die 
Fläche um etwa 400 Quadratmeter. 
Ausführliche Infos zu den Nutzungsbedingungen der Stadt- 
bibliothek in der Interimszeit und zum Umbau finden sich unter 
stadtbibliothek.heilbronn.de.

OB Mergel freut sich auf gute Zusammenarbeit
Begrüßung von Bürgermeister Andreas Ringle 

Nach Genesung von seiner 
Corona-Infektion begrüßte 
Oberbürgermeister Harry Mer-
gel am Montag, 25.  Juli, den 
neuen Baudezernenten der 
Stadt Heilbronn, Bürgermeis-
ter Andreas Ringle, in seinem 
Amtszimmer. „Ich freue mich, 
dass die Dezernentenriege 
nun wieder komplett ist und 
wir mit Andreas Ringle einen 
Fachmann an unserer Seite 
wissen, um gemeinsam große 
Herausforderungen wie etwa 
die Folgen des Klimawandels 

sowie energetische und Mobilitätsfragen anpacken zu  
können“, so der OB.
Der 48-jährige Ringle war im April mit großer Mehrheit vom  
Gemeinderat auf acht Jahre als dritter Beigeordneter gewählt 
worden und hat am 18. Juli sein neues Amt angetreten. In 
Nachfolge von Bürgermeister Wilfried Hajek, der Ende Juni in 
den Ruhestand getreten ist, ist Ringle verantwortlich für die 
Bereiche Bauen, Planen, Wohnen, Umwelt und Mobilität.  
Zum Dezernat IV gehören das Amt für Straßenwesen, das  
Betriebsamt, die Entsorgungsbetriebe der Stadt Heilbronn, das 
Gebäudemanagement, das Grünflächenamt, das Planungs- 
und Baurechtsamt sowie das Vermessungs- und Katasteramt.
Der gebürtige Zweibrückener Ringle ist Architekt und war zu-
letzt stellvertretender Leiter des Amtes für Hochbau und Ge-
bäudewirtschaft der Stadt Karlsruhe. Andreas Ringle ist ver-
heiratet und hat zwei Kinder.

Pressemitteilung des Polizeipräsidiums Heilbronn vom 
21.07.2022
Stadt- und Landkreis Heilbronn: Warnung vor „Schock- 
anrufen“
Derzeit gibt es im Stadt- und Landkreis Heilbronn etliche An-
rufe von Trickbetrügern, die sich vor allem auf die Masche der 
Schockanrufe zu konzentrieren scheinen. Bisher haben die  
Angerufenen zumindest kein Geld an jemanden überwiesen, 
einige waren jedoch kurz davor, tatsächlich Opfer zu werden.
Näheres zum Schockanruf:
Die Betrüger geben sich als Polizisten aus und behaupten, ein 
enges Familienmitglied habe entweder einen Unfall gehabt und 
liege nun im Krankenhaus. Oder der Sohn, der Enkel oder an-
dere Verwandte hätten einen tödlichen Unfall verursacht und 
säßen nun im Gefängnis. Die Betrüger fordern von den oft zu-
nächst geschockten Opfern Geld, das für eine Operation oder 
das „Freikaufen“ aus der Haft notwendig sei.

Das ist natürlich alles Fake. In Deutschland fordert keine Klinik 
für lebenswichtige Operationen vorab Geld und zudem gibt es 
hierzulande keine Kautionen, mit denen man Angehörige aus 
dem Gefängnis herauskaufen kann. Die Polizei ruft Sie niemals 
unter dem Polizeinotruf 110 an.
Um sich vor der Betrugsmasche „falscher Polizeibeamten“ zu 
schützen, raten das Landeskriminalamt Baden-Württemberg 
und das Polizeipräsidium Heilbronn: Lassen Sie sich am  
Telefon nicht unter Druck setzen. Legen Sie den Hörer auf,  
so werden Sie Betrüger los. Werden Sie misstrauisch bei  
Forderungen nach schnellen Entscheidungen, Kontaktauf-
nahme mit Fremden sowie der Herausgabe von persönlichen 
Daten, Bargeld, Schmuck oder Wertgegenständen. Wählen Sie 
die 110 und teilen Sie den Sachverhalt mit. Benutzen Sie nicht 
die Rückruftaste, da Sie sonst wieder bei den Tätern landen. 
Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persönlichen und  
finanziellen Verhältnisse. Beraten Sie sich mit Ihrer Familie oder 
Personen, denen Sie vertrauen.
Weitere Informationen und Präventionstipps finden Sie unter 
www.polizei-beratung.de.

Deutsche Rentenversicherung
Deutsche Rentenversicherung warnt vor neuer Betrugs-
masche
Das Mobiltelefon klingelt, das Display zeigt eine unbekannte 
Nummer an und die Bandansage einer angeblichen Strafver-
folgungsbehörde warnt davor, dass die Sperrung der Sozialver-
sicherungsnummer drohe – so fängt eine aktuelle Betrugs- 
masche an. Die Deutsche Rentenversicherung warnt davor, 
sich dann per Menüwahl zu einem persönlichen Ansprech- 
partner bei der Deutschen Rentenversicherung weiterver- 
binden zu lassen.
„So kontaktieren wir unsere Kundinnen und Kunden nie“, be-
tont eine Sprecherin der Deutschen Rentenversicherung Bund. 
Zudem sei es ausgeschlossen, dass die Sozialversicherungs-
nummer oder im Rentenkonto gespeicherte Daten aufgrund 
einer telefonischen Anfrage gesperrt oder gelöscht würden. 
Besondere Vorsicht sei vor allem dann geboten, wenn am Tele-
fon die sofortige Überweisung von Geldbeträgen gefordert 
wird. In solchen Fällen sollte man immer die Polizei informieren, 
rät die Deutsche Rentenversicherung.
Bei Unsicherheiten steht die Deutsche Rentenversicherung 
unter ihrer kostenlosen Servicenummer 0800/10004800 gern 
zur Verfügung.
Bei Langzeitfolgen: Long Covid-Betroffene können Reha 
beantragen 
Nicht immer fühlen sich Menschen nach einer überstandenen 
Corona-Infektion schnell wieder gesund – und können wie ge-
wohnt arbeiten. Eine Post-Covid-Reha soll helfen, in Job und 
Alltag zurückzufinden.
Andauernde Erschöpfung, Atemnot, Herzprobleme: Wer auch 
mehrere Wochen oder Monate nach einer Corona-Infektion 
noch unter Spätfolgen leidet, kann eine Post-Covid-Reha be-
antragen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung hin.
In der Regel dauere diese drei bis vier Wochen – und soll 
Long-Covid-Betroffenen helfen, Schritt für Schritt wieder in All-
tags- und Berufsleben zurückzufinden.
In Frage kommen die Reha-Angebote der Deutschen Renten-
versicherung für Menschen, die in den letzten zwei Jahren für 
mindestens sechs Monate einer versicherungspflichtigen Be-
schäftigung nachgegangen sind. Die Behandlung in den  
Reha-Kliniken wird dabei je nach Beschwerden zusammenge-
stellt – möglich sind beispielsweise Ausdauertraining, Atem-
therapie oder Psychotherapie.
Notwendig für den Antrag, der bei der Deutschen Rentenver-
sicherung gestellt wird: Ein Bericht des behandelnden Arztes. 
Eine ärztliche Verordnung braucht es hingegen nicht.
Neue Pfändungsgrenzen
Seit dem 1. Juli 2022 verbleibt Schuldnerinnen und Schuldnern 
mit regelmäßigem Einkommen ein Plus in ihrer Haushaltskasse: 
Die Pfändungsfreigrenzen wurden um rund 6 Prozent erhöht.
Wie sehen die Änderungen genau aus?
Vor diesem Datum lag die Pfändungsfreigrenze bei  
1.259,99 Euro monatlich (Nettolohn) pro Person; bis zu diesem 
Betrag war das Arbeitseinkommen unpfändbar. 
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Zum 1. Juli 2022 stieg sie auf einen unpfändbaren Betrag in 
Höhe von 1.339,99 Euro (Nettolohn). Dieser gilt allerdings für 
Schuldnerinnen und Schuldner ohne Unterhaltspflichten.
Was bedeutet die Anhebung konkret für mich?
Wenn Sie wissen wollen, welche Pfändungsgrenze für Sie  
persönlich aktuell maßgebend ist, dann erhalten Sie Ihre Ant-
wort dazu bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der  
Deutschen Rentenversicherung unter der kostenlosen Service-
nummer 0800/100048080.

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Sommer, Sonne, Volkshochschule:

Bewegen, entspannen, besichtigen, fotografieren, malen 
und gestalten ...
Das Sommerprogramm der Volkshochschule Heilbronn bietet 
noch bis zum 14. August ein abwechslungsreiches Angebot um 
die Urlaubswochen aktiv zu gestalten. 
Das Programm zur Sommer-vhs finden Sie unter:  
www.vhs-heilbronn.de
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

Schulnachrichten

Grundschule Heilbronn-Biberach
Auf dem Talmarkt, ein Live-Hörspiel
Achtung Aufnahme!
Am 13.07.2022 war die Ohren-
spitzerreferentin Frau Neu- 
reuther bei uns an der Grund-
schule Biberach zu Gast. Mit 
ihr haben die Zweitklässler ein 
Hörspiel aufgenommen. Zu-
nächst haben die Kinder unter 
Anleitung eine Geräuschlawine 
mit Körperinstrumenten aus-
probiert.
Dann wurden sie in Gruppen eingeteilt und sollten für den Text 
„Auf dem Talmarkt“ passende Geräusche und Instrumente aus-
suchen. „Das war gar nicht so leicht“, meinte Mia G.
Nach einem Probedurchgang, der aufgenommen und gemein-
sam angehört wurde, besprachen die Kinder Verbesserungen 
und Änderungen für eine weitere Hörspielaufnahme. Für die 
Aufnahme musste es übrigens ganz still im Klassenzimmer 
sein, was nicht allen leicht fiel! Aber trotz der intensiven Vor-
bereitung und Zusammenarbeit, die große Konzentration ab-
verlangte, waren die Kinder begeistert: „Mir hat gefallen, dass 
die ganze Klasse mitmachen konnte“ war zu hören oder  
„Es war spannend!“ und Silas meinte abschließend: „Ich freue 
mich schon auf das nächste Hörspiel!“
S.Thaddey/H.Scheurlen
Theaterbesuch
Im Rahmen eines Zusatzangebots haben einige Kinder der 
Klasse 2a und 2b am 15. Juli in der BOXX in Heilbronn das 
Theaterstück „Rico, Oskar und die Tieferschatten“ besucht. 
Darin geht es um zwei Freunde, den 11-jährigen Rico Doretti 
und seinen Freund Oskar, die in Berlin gemeinsam dem un-
heimlichen Kindesentführer „Mister 2000“ auf die Spur kom-
men. Rico bezeichnet sich selbst als tiefbegabt, weil die  
„Bingokugeln“ in seinem Kopf immer dann verrückt spielen, 
wenn er sich konzentrieren will. Oskar dagegen ist hochbegabt, 
hat aber vor allem und jedem Angst. Zusammen sind sie jedoch 
ein unschlagbares Team!

Die liebevolle und mit tollen Einfällen gespickte Inszenierung 
gefiel allen Kinder auch deshalb, weil sie mit entsprechender 
Musik untermalt war. So wurde es nie langweilig und es gab 
immer etwas auf der Bühne zu entdecken!
Nach der Aufführung haben sich die Kinder noch im Brunnen 
vor der Boxx erfrischt und das kühle Nass an diesem heißen 
Tag sehr genossen bevor es zurück in die Schule ging.
S. Thaddey
Ein Kräuterbeet für den Schulgarten
Im Rahmen der Projektwoche beschäftigten sich die Klassen 
2a und b, sowie die 3a mit dem Thema Wiese und Schmetter-
lingen. Dabei erfuhren die Kinder wie sehr Schmetterlinge auch 
Kräuterpflanzen lieben. Nachdem die Kinder an verschiedenen 
Lernstationen und einem Ausflug zur Wiese mehr über die 
Wiese und ihre Bewohner gelernt hatten, wurde in einer  
klassen- und jahrgangsübergreifenden Aktion ein schmetter-
lingsfreundliches Kräuterbeet im Schulgarten angelegt.

Zunächst entfernte Herr Scheurlen mit den Zweitklässlern Un-
kraut rund um die vorgesehene Stelle. Danach wurde das Beet 
mit Baumstämmen, Steinen und Erde vorbereitet. Natürlich 
durfte hier auch ein kleines Türmchen aus Steinen nicht fehlen.
Zur Abrundung des Beetes wurden noch größere Steine ver-
teilt. 
Im Anschluss kamen die Drittklässler zum Bepflanzen des  
Beetes. Bevor es ans Pflanzen ging, überlegten die Schüler wie 
die einzelnen Kräuter angeordnet werden sollten. Jedes Kraut 
wurde genauestens betrachtet und die Kinder waren begeistert 
von den unterschiedlichen Gerüchen der Pflanzen. 
Um Koriander, Liebstöckel, Thymian, Rosmarin und Lavendel 
später noch auseinanderzuhalten wurden sie mit selbst gebas-
telten Kräuterschildern versehen. Zur Abrundung des Beetes 
wurden noch Steine im und rund um das Beet verteilt. Nun 
musste nur noch gegossen werden und fertig war das Kräuter-
beet.

Kindergarten

Kindergarten Kehrhütte
Dorffest in Biberach 2022 
Auf dem diesjährigen Dorffest war der Kindergarten Kehrhütte 
wieder mit einem Sinnesgarten vertreten. Die Kleinen und die 
Großen Leute hatten die Möglichkeit ihre Sinne zu testen. Wir 
hatten trotz des kurzfristigen Termins ganz tolle Eltern die uns 
wieder tatkräftig Unterstützt haben.
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Ein ganz besonderer Dank geht an den Herrn Liefert der mit 
seinem Kleintransporter für den reibungslosen Auf und Abbau 
sorgte und an den Herrn Messner der nicht nur eine Schicht 
übernahm, sondern auch noch beim Abbau half. Weitere 
Schichten wurden von Frau Dieseldorff, Frau Schweikert, Frau 
Bayram, Frau Brunn, Frau Hauk und Frau Guzyeva über- 
nommen. Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer.
An diesem Tag haben wir 62.00 Euro eingenommen die  
unseren Kindern natürlich zugutekommen. Danke an alle die 
unseren Sinnesgarten besucht haben.
Das Kindergarten-Team

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken Am Plat-
tenwald, Bad Friedrichshall, Haus Nr. 7 oder Am Gesund- 
brunnen, Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer,an Wochenenden und außerhalb 
der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche wird 
hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
30.07.2022  Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Olgastr. 57,  
    74072 Heilbronn (Stadt), Tel. 07131-797910
    Kur-Apotheke Bad Rappenau, Heinsheimer  
    Str. 4, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264-7464
    Harfensteller Apotheke Sulmtal, Talstr. 1, 
    74235 Erlenbach, Tel. 07132-5299
    Jagsttal-Apotheke Möckmühl, Züttlinger 
    Str. 10/1, 74219 Möckmühl, Tel.: 06298-2296
31.07.2022  Apotheke am Stadtgarten, Allee 19, 
    74072 Heilbronn (Innenstadt), Tel. 07131-84539
    Apotheke am Feuersee,  Hauptstr. 91, 
    74206 Bad Wimpfen, Tel.: 07063-7085

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066-7925
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 31. Juli 
– 7. Sonntag nach Trinitatis
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen.“  (Epheser 2,19)

Gottesdienst am 31. Juli 
 10.30 Uhr Distrikts-Gottesdienst im Grünen an der  

Hölzles-Hütte zwischen Biberach und Ober- 
eisesheim unter Mitwirkung des Posaunenchors

  (Näheres im unten stehenden Text)
Gottesdienste am 7. August 
 10.30 Uhr Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
  (Pfarrer E. Mayer)
 9.30 Uhr Fürfeld, Hoffest Gaststätte Traube 
  (Pfarrer T. Binder)
 In Biberach und Bonfeld finden keine Gottesdienste statt.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 28. Juli, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Wir laden zum Sommerfest im Garten ein.
Distrikts-Gottesdienst im Grünen
Am Sonntag, 31. Juli, um 10.30 Uhr bei der Hölzleshütte am 
Dornet (Richtung Obereisesheim).
Die Kirchengemeinden des „Distrikts Nord“ (Bad Wimpfen,  
Biberach-Kirchhausen-Fürfeld, Bonfeld, Hohenstadt, Ober- 
eisesheim und Untereisesheim) laden gemeinsam zum  
Distrikts-Gottesdienst im Grünen ein.
Zu erreichen ist der Ort vom Förstle aus zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad in Richtung Waldschenke (Obereisesheim). Auf dem 
Weg dorthin ist die erste Hütte die Hölzleshütte.
Die Gottesdienste in den Sommerferien
In der Urlaubszeit haben wir, gemeinsam mit Bonfeld, ein  
reduziertes Angebot an Gottesdiensten:
Sonntag, 07.08.: 9.30 Uhr in Fürfeld; 10.30 Uhr in Kirchhausen
Sonntag, 14.08.: 9.30 Uhr Biberach; 10.30 Uhr in Bonfeld
Sonntag, 21.08.: 9.30 Uhr in Fürfeld; 10.30 Uhr in Kirchhausen
Sonntag, 28.08.: 9.30 Uhr Biberach; 10.30 Uhr in Bonfeld
Sonntag, 04.09.: 9.30 Uhr in Fürfeld; 10.30 Uhr in Kirchhausen
Ab Sonntag, 11.09., ist wieder jeden Sonntag Gottesdienst in 
allen Orten.
Sommertreff 2022 im „Alten Friedhof“
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder zu einem Beisam-
mensein in den Alten Friedhof ein. Sitzmöglichkeiten sind vor-
handen. Ein kleines Programm bereichert den Nachmittag.
Beginn: 14.30 Uhr.
Donnerstag, 4. August 2022 – „Balladen und Moritaten“ – 
mit Elke Heinrich.
Donnerstag, 18. August 2022 – „Schwäbische Sagen und 
Legenden“ – mit Angelika Ritter
Donnerstag, 1. September 2022 – „Momente der Orts- 
geschichte“ – mit Karl-Heinz Pfeil und Elfriede Hohenstatt.
Verpflegung – wir können uns beim Bäcker einen Kaffee  
„to go“ oder eine Brezel holen.
Sie finden uns mitten im „Alten Friedhof“ – Gertrud Pfeil, Ingrid 
Mayer, Elke Heinrich, Siegfried Bareis, Angelika Ritter, Juliane 
Roth. Es gelten die üblichen Hygieneregeln.
Veranstalter: Ev. Krankenpflegeverein Heilbronn-Biberach e. V. 
und Ev. Kirchengemeinde Biberach, Ingrid Mayer, Tel. 9006830.
Sollte es schon den ganzen Tag regnen, findet das Zusammen-
sein in der Ev. Kirche statt!

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn- 
Biberach@drs.de, Homepage: www.se-salzgrund.de.
Termine in Kirche und Gemeindehaus
Freitag, 29.07. 
 17.00 Uhr Spiel- und Spaßgruppe
Sonntag, 31.07.
 10.45 Uhr Eucharistiefeier
  Wir gedenken: Familien Teller und Lehnert,  

Familie Anna und Wilhelm Tremmel
Freitag, 05.08.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Bonfeld 
Sonntag, 07.08.
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Was wir Ihnen sagen möchten:
Spiel- und Spaßgruppe: Völkerball!
Bevor es in die Ferien geht, treffen wir uns am Freitag, dem 
29.07., um 17.00 Uhr zum Völkerballturnier. Alle Kinder ab der 
3. Klasse sind herzlich willkommen! 
Es freuen sich die Gruppenleiterinnen Amelie, Anna-Lena und 
Jule.
Ferien – auch im Gemeindehaus
Die Gruppen treffen sich nach den Ferien wieder. 
Feiern – nach den Ferien
Für private Feiern eignet sich der Saal des Gemeindehauses 
mit seinem gemütlichen Ambiente sehr gut. Falls Sie eine Feier 
planen und Ihr Wohnzimmer dafür zu klein ist, schauen Sie sich 
doch mal den Saal an. Melden Sie sich dazu bitte im Pfarrbüro.

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer Gemein-
schaftsbibelstunde am Donnerstag den 
28.07.2022, um 10.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus.
Nachdenkenswert:

Gott meint es nicht nur gut mit uns, er macht es gut.  
(Anne-Maria Kreye).
Er weidet mich auf saftigen Wiesen und führt mich zum frischen 
Quellen. Er gibt mir neue Kraft. Er leitet mich auf sicheren  
Wegen, weil er der gute Hirte ist. 
(Psalm 23.2-3.)
Kontakt: 
Renate Rueckert, Tel. 6423; Herbert Fischer Tel. 5753.

Ver  eins  mit  tei  lungen

Ortskartell Heilbronn-Biberach e. V.
Dorffest 2022 
Ein wunderschönes Festwochenende liegt 
nun hinter uns. Wir haben uns riesig gefreut, 
dass so viele dem „Ruf des Bibers“ gefolgt 
sind und mit uns gefeiert haben.

Dafür möchten wir von ganzem Herzen DANKE sagen.
Unser Dank geht an: 
–  die Getränkequelle Kilper, die RoadBar, das Busi-

ness-Hotel, die Stadiongaststätte, Getränke Mohr, den 
Biberacher Dönerladen und die Bäckereien Eibauer und 
Kipp die uns mit Essen und Trinken wunderbar versorgt 
haben

–  den ev. Posaunenchor für die Eröffnungsfanfaren
–  Getränke Mohr für das Freibier, den Sekt und die Limo zur 

Eröffnung
–  Martin Diepgen für das Grußwort zur Eröffnung
–  den städtischen Bauhof Biberach für die Unterstützung 

bei der Straßensperrung
–  allen Biberachern und Biberachern für die Geduld bei 

den verkehrstechnischen Umständen am Freitagnach- 
mittag

–  unsere „Putzis“ Vincent Skwara, Gloria, Ciara Conrad, 
Lena und Anna Schmidt, Clara Schacherl, Lilly Fernan-
dez und Sarah Weber die für Sauberkeit gesorgt haben

–  Eberhard Wirth für die Organisation der Birken

–  Tino Kilper für den „Bühnensprudel“
–  Familie Hekler, Guido Straub sowie Nadine und Manuel 

Neutz für die Spontan-Hilfe
–  alle Anwohner
–  Frau Ritter und Frau Wolfschmidt vom Bürgeramt für ihre 

Geduld
–  an die Bäckereien Eibauer und Kipp für die Hefe-Biber
–  die Fußballer vom TSV
–  die Heilbronn Marketing GmbH für die Lichterketten
–  die Feuerwehr Biberach für das Aufhängen der Lichter-

ketten
–  Familie Sommer für den Lagerraum im Fachwerkhaus und 

das Wasser
–  Hermann Berg für die Nutzung seines Innenhofes
–  alle Sponsoren für die finanzielle Unterstützung
–  Kilian Schacherl und Stefan Grossmann für den Einsatz 

als Biberle 
–  alle Akteure auf und neben der Bühne, die mit Ihren Pro-

gramm unser Fest mit Leben gefüllt haben
–  die vielen freiwilligen Helfer beim Auf- und Abbau
–  und natürlich an alle Besucherinnen und Besucher, die 

mit Ihrem Kommen dazu beigetragen haben, dass wir so 
ein tolles Fest feiern konnten

Schriftführerin

SV Biberach
Abteilung Fußball
Volles Programm in der 
Vorbereitung!
Mit einem 5:2-Auswärtssieg 
bei den Sportfreunden Haß-
mersheim sind die Aktiven 
erfolgreich in die Sommervorbereitung ge- 

startet. Bereits zur Halbzeit konnte man durch Tore von Jonas 
Markel (Neuzugang A-Jugend) und 2-mal Andreas Bozoki 
deutlich in Führung gehen. In der Defensive ließ man relativ 
wenig zu und nach vorne setzte man teilweise sehr gute spie-
lerische Akzente mit schnellem Umschaltspiel. Der Hitze ge-
schuldet nahm in Hälfte zwei die Konzentration etwas ab und 
so boten sich auf beiden Seiten hin und wieder mehr Räume. 
Nach dem Anschlusstreffer für die Gastgeber erzielte Bozoki 
per Foulelfmeter das 4:1 und Patrick Fink sorgte kurze Zeit 
später mit dem 5:1 für die Entscheidung. Die Gastgeber be-
lohnten sich noch mit einem Sonntagsschuss zum 5:2 und am 
Ende stand ein verdienter Sieg mit sehr guten Ansätzen.
Ansonsten stand das Wochenende im Zeichen von Arbeitsein-
sätzen. Bereits am Freitag waren wir beim Firmenfest von 
Comtür vor Ort. Am Samstag und Sonntag unterstützten wir 
die Stadiongaststätte beim Dorffest. Neben der Getränkeaus-
gabe gab es auch Ochs am Spieß. Das Wetter spielte übers 
ganze Wochenende mit, sodass das Dorffest nach zweijähriger 
Coronapause ein voller Erfolg war.
Für die Spieler heißt es diese Woche noch mal richtig  
schwitzen. Neben den regulären Trainingseinheiten steht das 
Trainingswochenende inklusive zwei Testspielen an. Am Sams-
tag ist die SG Bad Wimpfen II um 17 Uhr zu Gast. Anschließend 
ans Spiel wird gemeinsam mit den Familien, Freunden und 
Fans gegrillt und die Saison eingeläutet. Hierzu laden wir alle 
recht herzlich ein. Am Sonntag steht nach einer Trainingseinheit 
dann um 14.30 Uhr das zweite Testspiel gegen den VfR Groß-
bottwar an. Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung.
Inzwischen wurde auch die 1. Runde des Bezirkspokal ausge-
lost. Der TSV hat ein Heimspiel und trifft am Donnerstag, den 
11.08. um 19.00 Uhr auf die SGM Stein/Neuenstadt/Kocher-
türn (Kreisliga A2).
Für die Aktiven,
Patrick Prötzel
Abt. Turnen

Zum Abschluss des Trainingsjahres und zur 
Einstimmung auf die Sommerpause wollten 
wir unseren Jüngsten etwas Gutes tun. Am 
Mittwoch haben trotz Hitze wieder viele Kin-
der den Weg ins Eltern-Kind-& Kinderturnen 

gefunden und hatten jede Menge Spaß. Am Ende gab es für 
alle kleinen Turnerinnen & Turner eine Kugel Eis. 
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In Windeseile hat unsere Stadiongaststätte über 30 Kinder mit 
der leckeren Abkühlung versorgt, die sich die Kleinen auch  
redlich verdient haben. Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle für die Unterstützung.

Am Donnerstag gab es für die Geräteturn-Kids die alljährliche 
Pizza zum Abschluss und auch hier gab es nur strahlende Ge-
sichter. 
Die regelmäßige und hohe Teilnahme an den Kursen an diesen 
beiden Wochentagen zeigen, dass es den Kids jede Woche 
aufs Neue großen Spaß macht, zu Else, Miriam, Susi und Marie 
ins Training zu kommen. 
Daher ein riesengroßes Dankeschön an euch alle, dass ihr es 
schafft, die Jüngsten für regelmäßige Bewegung und Sport im 
Verein zu begeistern. Zusammen mit den Eltern legt ihr damit 
einen wichtigen Grundstein für ein gesundes und bewegtes 
Leben und das ist unendlich viel Wert. Ein Dank an der Stelle 
auch an Sepp Adamasky, der es sich nicht nehmen lässt, jede 
Woche beim Auf- und Abbau zu helfen und mit seiner puren 
Anwesenheit für viel Freude bei den Kids sorgt. 
Wir wünschen allen Turnerinnen und Turnern einen wunder- 
baren Sommer und freuen uns, ab dem 12.9. wieder mit euch 
durchzustarten. In der Zwischenzeit könnt ihr gerne mal auf 
unserer neuen Facebook-Seite vorbeischauen und uns dort 
auch gerne folgen: TSV Biberach 1905 e. V. Turnen
Vanessa Sutoris, stellv. Abteilungsleitung im Namen aller  
Beteiligten

VdK-Ortsverband Heilbronn-Biberach
Zum vom VdK Landesverband BW organisier-
tem Gesundheitstag am Samstag, den 
10. Sept. 2022 in der Stuttgarter Liederhalle/
Hegelsaal wird morgens um 7.30 Uhr ab  
Theresienwiese/Heilbronn ein Bus fahren. Teil-

nahme an der Veranstaltung und Busfahrt sind kostenfrei. Der 
Gesundheitstag des VdK ist eine sehr empfehlenswerte Ver-
anstaltung. 
Bei Interesse melden sich bitte telefonisch bei Wolfgang  
Kotyrba Tel. 07066-901155 oder per E-Mail: wolfgang. 
kotyrba@vdk.de spätestens bis Freitag, den 29. Juli 2022, 
12.00 Uhr an.

Ev. Krankenpflegeverein
Sommertreff 2022 im „Alten Friedhof“
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder zu 
einem Beisammensein in den Alten Friedhof 
ein. Sitzmöglichkeiten sind vorhanden. Ein 
kleines Programm bereichert den Nachmittag.

Beginn: 14.30 Uhr.
Donnerstag, 4. August 2022 – „Balladen und Moritaten“ – 
mit Elke Heinrich.
Donnerstag, 18. August 2022 – „Schwäbische Sagen und 
Legenden“ – mit Angelika Ritter
Donnerstag, 1. September 2022 – „Momente der Ortsge-
schichte“ – mit Karl-Heinz Pfeil und Elfriede Hohenstatt.
Verpflegung – wir können uns beim Bäcker einen Kaffee  
„to go“ oder eine Brezel holen.
Sie finden uns mitten im „Alten Friedhof“ – Gertrud Pfeil, Ingrid 
Mayer, Elke Heinrich, Siegfried Bareis, Angelika Ritter, Juliane 
Roth. Es gelten die üblichen Hygieneregeln.
Veranstalter: Ev. Krankenpflegeverein Heilbronn-Biberach e. V. 
und Ev. Kirchengemeinde Biberach, Ingrid Mayer, Tel. 9006830.

Sollte es schon den ganzen Tag regnen, findet das Zusammen-
sein in der Ev. Kirche statt!
Nachbarschaftshelferin gesucht!
Haben Sie Lust, Menschen im Haushalt zu unterstützen oder 
für sie zu kochen oder einzukaufen? Die Bezahlung erfolgt über 
die abgabenfreie Übungsleiterpauschale (jährlich bis 3000 
Euro). Wir bieten Fortbildungen, Dienstbesprechungen und ein 
gutes Arbeitsklima im Team. Bei Interesse und für weitere Infor-
mationen melden Sie sich bitte bei Angelika Ritter (Einsatz- 
leitung der NH) Tel. 07066-9125687 oder Ingrid Mayer (Verein) 
Tel. 07066-9006830. Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
–  donnerstags von 10 – 12 Uhr, Frau Ritter, Nachbachafts-

hilfe Biberach Betreuungsgruppe „Herzenssache“
–  montags von 9 – 12 Uhr, Frau Roth, Besuchsdienst „Die 

Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
  (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe)
– Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
–  Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
–  Diakoniestation, Tel. 7925

Obst- und Gartenbauverein Heilbronn-Biberach e. V.
Herbstausflug am 24.9.2022 in das Nord- 
Elsass
Abfahrt ist um 7.30 Uhr am Alten Friedhof in 
HN-Biberach. 
Über Wörth am Rhein fahren wir entlang der 
deutsch/französichen Grenze nach Wissem-
bourg im nördlichen Elsass. Dort besuchen 

wir das Omnibus- und Automobil-Museum „Autocars Anciens 
de France / Euromobile SAS“. Weiter geht es zum Place del la 
Foire im Zentrum von Wissembourg mit der Möglichkeit zu ei-
nem kleinen Stadtbummel in der malerischen Altstadt. Die 
Weiterfahrt führt uns zur Straußenwirtschaft „Weingut Hafner – 
Hof der edlen Brände“ in Göcklingen, dort warte dann der le-
ckere Rebknorzenspieß auf uns. Rückfahrt gegen 17 Uhr über 
Landau und Speyer, Ankunft in HN-Biberach gegen 19:30 Uhr.
Der Reisepreis beträgt EURO 55,– und beinhaltet die Busfahrt, 
Fleischkäsweck zur Frühstückspause, Eintritt und Führung im 
Museum „Autocars Anciens de France/Euromobile SAS“, Reb-
knorzenspieß mit Brot und Salate (Getränke auf eigene  
Rechnung).
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 1. September 
2022 durch Überweisung des Reisepreises in Höhe von EURO 
55.- pro Person auf unser Konto bei der Raiba (IBAN:  
DE47 6006 9976 0080 5290 03 – BIC: GENODES1BOE)  
Stichwort „Herbstausflug 2022“ mit den Namen der Teilnehmer. 
Die  Reservierung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der 
Zahlung. 
Gäste sind bei unserem Ausflug herzlich willkommen.
Fragen zum Ausflug beantwortet ihnen gerne 
Sabine Reuter (Tel. 07138 – 8017).
Der Vorstand

AfD
Bürgersprechstunde am Telefon 
Die Stadträte Dirk Schwientek und Alfred  
Dagenbach von der AfD-Fraktion im Heilbron-
ner Gemeinderat stehen am kommenden 
Montag, 01.08.2022, von 18.00 bis 19 Uhr in 

einer Bürgersprechstunde am Telefon unter der Tel.-Nummer 
07131/926020 für Fragen, Anregungen und Anliegen zur Ver-
fügung. 
Diese können auch als E-Mail an info@afd-fraktion.hn gesandt 
werden.
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Veranstaltungen in Heilbronn

Veranstaltungstermine Heilbronn August 2022
10.08.2022 (15 – 17 Uhr)
Tag des Liebesschlosses, Götzenturmbrücke Heilbronn
Romantische Zweisamkeit wird belohnt – am 10. August am 
Liebespunkt Heilbronn bei der Götzenturmbrücke. Verliebte 
Paare, die ihre Liebe von 15 bis 17 Uhr durch Aufhängen eines 
Schlosses besiegeln, bekommen mit einem Piccolo-Sekt  
einige extra Spritzer Glück mit auf den gemeinsamen Weg.
Gemeinsam mit dem Heilbronner Käthchen werden die Initiato-
ren des Liebespunktes in Heilbronn, Ingrid und Hans A. Hey, 
bei dem Event vor Ort sein. Herzluftballons und 600 Lose ver-
teilen sie an Passanten. Hauptgewinn ist eine Goldmünze mit 
einem Wert von etwa 450 Euro. Auch Gutscheine für Menüs 
oder Liebes-Cocktails im benachbarten Restaurant Hans im 
Glück, Gutscheine vom Heilbronner Friseur „Denis der Friseur“, 
Schirme und Taschen sind unter den Gewinnen. Natürlich gibt 
es auch Liebesschschlösser, die man sich bei der Firma 
Schlossbild aus Köln, direkt vor Ort individuell gravieren lassen 
kann. Die Herzluftballons sind aus Naturkautschuk, der voll-
ständig verrottet und daher umweltverträglich ist.
Eine Veranstaltung im Rahmen von „Heilbronn zeigt Ge-
schmack“
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter https://www.heilbronn.de – Rubrik:  
Alle Veranstaltungen, Telefon: 07131/562270 (Heilbronn 
Marketing GmbH).
Alle Terminangaben ohne Gewähr!

Sonstiges

Markierungsarbeiten in der Turmstraße
Vorbereitung auf das Projekt #Sommerzone 
Zusätzliche Bereiche für den Aufenthalt und die Begegnung 
von Bürgerinnen und Bürger soll das Projekt #Sommerzone in 
der nördlichen Heilbronner Innenstadt bieten. 
Im Aktionszeitraum bis Ende Oktober sind Anwohnerinnen und 
Anwohner sowie Passanten dazu eingeladen, den Straßenraum 
der südlichen Turmstraße einmal anders zu nutzen – etwa zum 
Flanieren, Spielen oder zum gemütlichen Sitzen.
Bereits aufgebaut ist ein großer Holzpavillon, hinzu kommen 
Sitzinseln mit Holzpodesten und mobiles Grün. Auch kleinere 
Veranstaltungen sind geplant. Dafür wird der Verkehr über eine 
Einbahnstraßenregelung über den nördlichen Straßenabschnitt 
und die Sülmermühlstraße umgeleitet, während der südliche 
Straßenabschnitt von der Gerberstraße bis zur Sülmerstraße 
zur Fußgängerzone mit zugelassenem Radverkehr wird. Im 
nördlichen kann zudem weiterhin geparkt werden.
Um dies vorzubereiten, werden in der nördlichen Turmstraße ab 
Montag, 25. Juli, Parkplätze ummarkiert und neue Beschilde-
rungen aufgestellt. Während der Arbeiten besteht hier ein ab-
solutes Halteverbot auf 30 Stellplätzen. Die Sperrung der Park-
plätze im nördlichen Abschnitt wird nach Beendigung der  
Arbeiten noch in derselben Woche aufgehoben. Während der 
Bauzeit bleibt das Parken im südlichen Abschnitt der Turm-
straße weiterhin möglich. Weitere Parkmöglichkeiten stehen in 
unmittelbarer Nähe in den Parkhäusern im Theaterforum K3 
und „Am Bollwerksturm“ zur Verfügung.
Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die neuen Verkehrs-
regeln zu beachten.

Straßen-Baustellen in den Sommerferien
Stadt investiert in Infrastruktur
„Wenn in den Sommerferien der Verkehr deutlich nachlässt, 
dann beginnt die günstigste Zeit, um größere Baustellen im 
Stadtgebiet abzuwickeln“, erklärt Heilbronns neuer Baubürger-
meister Andreas Ringle. Gleich an acht Stellen im Stadtgebiet 
sei daher in der Ferienzeit mit Baustellen zu rechnen. 

„Allein in der Südstraße, der Karl-Wüst-Straße, der Ludwigs-
burger Straße, der Leinbachstraße und der Schultheiß- 
Hammer-Straße lassen wir die Fahrbahndecke sanieren“, be-
richtet Christiane Ehrhardt, Leiterin des Amts für Straßen- 
wesen. Hinzu kommen eine Maßnahme zum Ausbau der Rad-
route Nordwest, Leitungsarbeiten seitens der Heilbronner Ver-
sorgungs GmbH (HNVG) und eine Gleiserneuerung in der Ost-
straße durch die Stadtwerke Heilbronn GmbH. Allein die Stadt 
Heilbronn investiert mit den jetzt geplanten Maßnahmen fast 
1,85 Millionen Euro in die Instandhaltung und Modernisierung 
des Heilbronner Straßennetzes.
Südstraße: 27. Juli bis 29. August
Auf der Südstraße wird in diesem Sommer der nördliche  
Streckenabschnitt in Fahrtrichtung Hauptbahnhof zwischen der 
Urban- und der Olgastraße erneuert und mit lärmminderndem 
Asphalt versehen. Dazu werden die nördlichen Fahrspuren von 
Mittwoch, 27. Juli, 19 Uhr, bis Montag, 29. August gesperrt und 
der Verkehr in beiden Fahrtrichtungen auf der Südseite geführt. 
Für die Bushaltestellen in der Rosenbergstraße werden Ersatz-
haltestellen in der Knorrstraße eingerichtet.
Von Freitag, 29. Juli, bis Sonntag, 31. Juli, muss auch die  
Kreuzung Urban-/Südstraße für den Verkehr in Richtung Innen-
stadt gesperrt werden. Nur die Rechtsabbiegespur in der Süd-
straße in Fahrtrichtung Allee ist offen. In diesem Zeitraum wird 
für die Bushaltestelle „Südstraße Ost“ eine Ersatzhaltestelle in 
der Uhlandstraße eingerichtet. Umleitungen werden ausge-
schildert.
Karl-Wüst-Straße/Austraße: 27. Juli bis 3. September
Auf der Karl-Wüst-Straße setzt die HNVG die Erneuerung der 
Gasleitungen fort. Gleich im Anschluss wird dann auch hier die 
Fahrbahndeckschicht saniert. Für beide Maßnahmen wird die 
Karl-Wüst-Straße zwischen der Salzgrundstraße und der  
Austraße auf der südlichen Seite von Mittwoch, 27. Juli, bis  
3. September voll gesperrt. Aufgrund der Baumaßnahme wird 
es ebenfalls nicht möglich sein, von der Austraße nach links in 
die Karl-Wüst-Straße Richtung Neckarsulmer Straße, B 27, ein-
zubiegen. Die Umleitungen werden über die Imlinstraße und 
Austraße bzw. die Lichtenbergerstraße und Dieselstraße aus-
geschildert. In der Salzgrundstraße wird es eine Ersatzhalte-
stelle der Haltestelle „Salzgrund“ geben.
Ludwigsburger Straße: 1. August bis 3. September
Auch in der Ludwigsburger Straße in Böckingen wird die Fahr-
bahndecke unter Vollsperrung saniert. Dabei wird das Baufeld 
in zwei Abschnitte unterteilt, die während der Arbeiten für den 
Durchgangs- und Buslinienverkehr gesperrt werden. Der erste 
Bauabschnitt erstreckt sich vom 1. bis zum 11. August von der 
Einmündung Leonhardstraße bis zur Einmündung Friedrich-
straße, der zweite Bauabschnitt vom 12. August bis 3. Septem-
ber von der Einmündung Friedrichstraße bis zur Einmündung 
Hohlstraße.
Die Umleitung des Kfz-Verkehrs und der Kleinbusse erfolgt 
über die Leonhardstraße – Friedenstraße – Blumhardtstraße – 
Eisenbahnstraße – Rathausstraße. Die Umleitung des Busver-
kehrs erfolgt über die Wilhelm-Leuschner-Straße – Neckartal-
straße – Brackenheimer Straße.
Die Haltestellen „Friedrichstraße West“ und „Schuchmann-
straße“ können während dieser Zeit nicht angefahren werden.
Leinbachstraße: 1. August bis 9. September
Auch die Neckargartacher müssen sich auf zwei Bauabschnitte 
in der Leinbachstraße einstellen, in denen die Fahrbahndecke 
unter Vollsperrung saniert wird. Der erste Bauabschnitt ist vom 
1. bis zum 24. August zwischen der Liebermannstraße und der 
Böckinger Straße vorgesehen, der zweite Bauabschnitt vom 
29. August bis zum 9. September zwischen der Römerstraße 
und der Liebermannstraße.
Die Umleitung des Kfz-Verkehrs erfolgt über die Böckinger 
Straße – Brückenstraße – Frankenbacher Straße – Römer-
straße. Die Umleitung des Busverkehrs erfolgt über die Römer-
straße – Breslauer Straße. Die Haltestelle „Liebermannstraße“ 
kann während der Baumaßnahme nicht angefahren werden.
Wilhelm-Leuschner-Straße, Kanalstraße: 22. August bis  
14. Oktober
Zur Umsetzung der Radroute Nordwest, die künftig das Heil-
bronner Stadtzentrum mit den Stadtteilen Böckingen, Franken-
bach und Biberach/Kirchhausen verbinden soll, wird zwischen 
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dem 22. August und dem 14. Oktober im Bereich  
Wilhelm-Leuschner-Straße und Kanalstraße gearbeitet. Dabei 
wird die Kanalstraße in den Ferien voll gesperrt. Im Bereich der 
Wilhelm-Leuschner-Straße erfolgt zudem in den Sommerferien 
jeweils von 8 bis 16 Uhr eine halbseitige Fahrbahnsperrung. 
Zeitweise wird auch der Fuß- und Radweg voll gesperrt  
werden. Der Fuß- und Radverkehr wird während des gesamten 
Zeitraums entsprechend umgeleitet. Die Umleitung des Kfz-Ver-
kehrs erfolgt über die Landwehrstraße/Kastellstraße zur  
Wilhelm-Leuschner-Straße. Die Umleitung des Stadtverkehrs 
über die Neckargartacher Straße bzw. die August- 
Häußer-Straße/Neckargartacher Straße zur Wilhelm-Leusch-
ner-Straße.
Oststraße: 12. bis 24. August
Die Stadtwerke nutzen die Sommerferien und erneuern vom 
12. bis 24. August in der Oststraße die Stadtbahngleise im öst-
lichen Straßenabschnitt. Dabei werden die östlichen Fahr- 
spuren zusammengeführt und auf die westliche Fahrspur ver-
schwenkt, sodass jeweils nur eine Fahrspur je Fahrtrichtung zur 
Verfügung steht. Von der Moltkestraße kann jeweils nur rechts 
in die Oststraße abgebogen werden. Die Umleitung erfolgt über 
die Gymnasiumstraße, Karlstraße, Goethestraße bzw. Woll-
hausstraße, Friedhofstraße. Es erfolgt zudem eine frühzeitige 
Umleitungsempfehlung über die Allee. Die Regelungen für den 
Stadtbahnverkehr werden die Verkehrsbetriebe noch bekannt 
geben.
Kaiserstraße: 15. bis 19. August
Auch in der Kaiserstraße mitten in der Innenstadt wird vom 15. 
bis zum 19. August am Belag gearbeitet. Hier werden zwischen 
der Gerberstraße und der Allee schadhafte Stellen im soge-
nannten Busphalt, der 2018 entlang der Stadtbahngleise ein-
gebaut wurde, im Rahmen der Gewährleistung beseitigt. Die 
Busse und die Stadtbahn werden in dieser Zeit umgeleitet.
Schultheiß-Hammer-Straße: Zwei Wochen zum Ende der 
Sommerferien
Auch in der Kirchhausener Schultheiß-Hammer-Straße lässt 
das Amt für Straßenwesen in diesem Sommer die Fahrbahn-
decke sanieren. Die Arbeiten erfolgen zum Ende der Ferien und 
werden etwa zwei Wochen dauern. Die Umleitung erfolgt über 
die Poststraße.
Weitere Informationen zu den Baustellen finden sich unter 
www.heilbronn.de/baustellen und erfolgen über die dynami-
schen Infotafeln des neuen Park- und Verkehrsleitsystems, das 
gerade im Stadtgebiet installiert wird.

Physik-Talente ausgezeichnet
Verleihung des Robert-Mayer-Jugendpreises

Für besondere Leistungen im 
Fach Physik vergab Bürger-
meisterin Agnes Christner den 
Robert-Mayer-Jugendpreis. 
Im Innenhof des Deutschhofes 
überreichte sie sechs Abituri-
entinnen und Abiturienten  
die silberne Robert-Mayer- 
Medaille, eine Urkunde, einen 
Geldpreis in Höhe von 150 
Euro und einen Buchpreis.
Voraussetzung für den Preis ist 
ein Notendurchschnitt von 
mindestens 13 Punkten im 
Leistungskurs Physik in allen 
vier Halbjahren der Oberstufe 
und im schriftlichen Abitur. Da-

mit sollen hervorragende Noten belohnt werden und gleich- 
zeitig die Schüler motiviert werden, ihrer naturwissenschaft- 
lichen Neigung und Begabung nachzugehen.
„Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihre Neugierde und Begeisterung 
für diesen Fachbereich behalten und vielleicht sogar vertiefen 
werden“, sagte Christner zu den jungen Preisträgerinnen und 
Preisträgern. Die regionale Wirtschaft brauche naturwissen-
schaftliche Talente wie sie.

Bürgermeisterin Agnes 
 Christner (r.) mit den Preis-
trägerinnen und Preisträgern 
des diesjährigen Robert- 
Mayer-Jugendpreises

Die Preisträger sind:
Tobias Bruns (Justinus-Kerner-Gymnasium); Jannik Daspel- 
gruber (Mönchsee-Gymnasium); Tabea Herzberg (Johann- 
Jakob-Widmann-Schule); Lukas Hug (Theodor-Heuss- 
Gymnasium); Dominik Reichert (Wilhelm-Maybach-Schule); 
Tanja Steck (Elly-Heuss-Knapp Gymnasium)
Der Robert-Mayer-Jugendpreis wurde vom Heilbronner Ge-
meinderat gestiftet und wird seit 1965 jährlich an potenzielle 
Naturwissenschaftler der Zukunft vergeben.

30 neuen Fahrradbügel in Gründerzeitvierteln
Die Stadt Heilbronn wird in der Happel-, Werder- und Uhland-
straße sowie in der Ludwig-Pfau-Straße insgesamt 30 neue 
Fahrradbügel installieren. Damit will die Stadt in diesen  
Gründerzeitvierteln das wilde Abstellen von Fahrrädern ein-
dämmen und zugleich die nachhaltige Mobilität fördern. Die 
Fahrradbügel werden ab August sukzessive in den einzelnen 
Straßen aufgestellt. 
„Als fahrradfreundliche Kommune wissen wir, dass die Verfüg-
barkeit sicherer Abstellmöglichkeiten in den Wohngebieten von 
großer Bedeutung ist“, sagt Maryam Paknafs vom zuständigen 
Amt für Straßenwesen. „Und dazu gehören eben auch sichere 
Abstellmöglichkeiten in dicht bewohnten Stadtvierteln.“ Viele 
Bewohnerinnen und Bewohner würden ihre Räder verständ- 
licherweise an festinstallierten Gegenständen sichern wollen – 
und damit sie hierbei nicht länger auf Straßenlaternen zurück-
greifen müssen, werde die Stadt nun eine praktische und platz-
sparende Alternative schaffen. 
Das Projekt wird durch Landesgemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz gefördert.

Vertrag über Kooperation unterzeichnet
Stadt Heilbronn und Tierrettung Unterland e.V.

Ab dem 1. August kooperiert 
die Stadt Heilbronn mit der 
Tierrettung Unterland aus  
Neckarsulm. Der Verein wird 
künftig die Rettung, das Ein-
fangen, die vorübergehende 
artgerechte Versorgung und 
den Transport von in Notlagen 
befindlichen Fundtieren im 
Stadtgebiet übernehmen. Das 
können Haustiere, herrenlose 
Tiere oder verletzte nichtjagd-
bare Wildtiere wie Störche 
oder Biber sein. 
Einen entsprechenden Vertrag 
haben Bürgermeisterin Agnes 
Christner und Jan Franke, Vor-

sitzender der Tierrettung Unterland, am Montag, 25. Juli, im 
Rathaus unterzeichnet.
Anlass für die Kooperation ist der starke Anstieg an Tieren, die 
sich in einer Notlage befinden. Bisher hat die Feuerwehr in 
vielen Fällen Hilfe geleistet. Sie bleibt auch weiterhin zuständig 
für die technische Hilfeleistung bei in Notlage geratenen Tieren, 
wenn zur Rettung beispielsweise spezielles Gerät erforderlich 
ist. Andere Hilfeleistungen, wenn Tiere herrenlos oder verletzt 
sind, gibt sie an die Tierrettung ab. Dafür muss sie allerdings 
von der Stadt, der Polizei oder der Feuerwehr beauftragt  
werden.
Hilfeleistungen im Auftrag von privaten Tierhaltern, Einsätze bei 
Fundtieren, die über einen Identifikationschip oder andere 
Merkmale einem Halter zugeordnet werden können, sowie  
die Bergung verstorbener Tiere, fallen nicht unter die Koopera-
tionsvereinbarung.

Bürgermeisterin Agnes 
 Christner und Jan Franke, 
Vorsitzender der Tierrettung 
Unterland unterzeichnen den 
Kooperationsvertrag  
(Bild © Stadt Heilbronn)
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